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Während die aktuelle Spielzeit in der Handball­Bundesliga mit dem 30. Spieltag langsam, 
aber sicher auf die Zielgeraden einbiegt und bis zum Ende der Saison am 11. Juni noch 
so manch spannende Entscheidung in Sachen Meisterschaft, Qualifikation für das 
internationale Geschäft und Abstiegskampf ansteht, sind im Hintergrund die personellen 
Planungen der Klubs für die kommende Runde nahezu abgeschlossen. Auch bei den 
Löwen hat man den Markt in den letzten Monaten sondiert, um den Kader für die Saison 
2023/24 gezielt zu verstärken. Dabei setzen die Verantwortlichen der Gelb­Blauen vor 
allem auf talentierte, skandinavische Spieler. Gleich vier Nordeuropäer werden in der 
Sommerpause das Training in Kronau aufnehmen.
Der für die Löwenfans wohl bekannteste Akteur unter diesen vier Neuzugängen ist Jon 
Lindenchrone Andersen, schließlich ist er seit 2021 in der Handball­ Bundesliga am Ball. 
Nach dieser Saison wechselt der ehemalige dänische Junioren­ Nationalspieler von 
FRISCH AUF Göppingen zu den Löwen und wird im rechten Rückraum Albin Lagergren 
beerben, der sich dem SC Magdeburg anschließen wird. Der 26­ jährige Lindenchrone 
Andersen hat sich bis 2026 an den amtierenden Pokalsieger gebunden: „In den 
Gesprächen mit Sebastian Hinze wurde mir schnell klar, welche Rolle ich hier 
übernehmen soll und wie sehr man davon überzeugt ist, dass ich den eingeschlagenen 
Weg mitgestalten kann.  Ich freue mich sehr darauf, ab der kommenden Saison ein Löwe 
zu sein und in allen Wettbewerben, in denen wir vertreten sind, anzugreifen“, so der 1,95 
Meter große Linkshänder.
Mit Arnór Snær Óskarsson haben die Löwen einen weiteren Akteur für den rechten 
Rückraum unter Vertrag genommen. Der 23­jährige Isländer machte zuletzt in der 
Gruppenphase der EHF European League auf sich aufmerksam, wo er für Valur 
Reykjavík 66 Treffer in 10 Partien erzielte und sich dadurch zu den Top­Torschützen in 
diesem Wettbewerb aufschwang. „Arnór passt perfekt in das Profil, das wir für diese 
Position erstellt haben. Eine seiner größten Stärken ist die Flexibilität. Weil er auch auf 
außen und Mitte spielen kann, stellen wir uns mit ihm in Sachen Kaderstruktur noch 
breiter und variabler auf“, so Löwen­Geschäftsführerin Jennifer Kettemann nach der 
Vertragsunterschrift, die die Gerüchte um einen vorzeitigen Abgang von Niklas Kirkelokke 
in Richtung Flensburg wohl weiter befeuern dürfte.
Der für viele Handball­Experten heißeste Transfer der Löwen für die kommende Spielzeit 
ist die Verpflichtung von Gustav Davidsson. Der 23­ jährige schwedische 
Rückraumspieler gilt als eines der vielversprechendsten Talente auf seiner Position und 
stand nach seinen Leistungen in dieser Saison beim schwedischen Pokal­Finalisten 
Hammerby IF und seinem Debut in der A­Nationalmannschaft bei der EM 2023 bei 
einigen europäischen Klubs auf dem Zettel. Der gebürtige Stockholmer ließ sich letztlich 
davon überzeugen, bei den Badenern ein Arbeitspapier bis 2025 zu unterschreiben­ zur 
Freude von Cheftrainer Sebastian Hinze: „Wir hatten gute Gespräche und konnten ihm 
aufzeigen, dass die Löwen ein optimales Umfeld für seine nächsten Entwicklungsschritte 
bieten.“
Die Nummer vier im neuen skandinavischen Quartett der Löwen ist Kreisläufer Steven 
Plucnar Jacobsen. Der Däne wechselt im Sommer vom dänischen Spitzenklub KIF 
Kolding zu den Gelb­ Blauen und wird hier Kristjan Horzen beerben, dessen Vertrag nicht 
mehr verlängert wurde. Plucnar Jacobsen gehört aktuell in Kolding zu den tragenden 
Säulen der Mannschaft, stand in jedem Pflichtspiel auf der Platte und kam in 28 Partien 
auf 64 Tore und 18 Blocks.
Damit haben sich die Löwen für die neue Saison vier interessante Nordmänner mit ins 
Boot geholt, doch auf eine offizielle Personalentscheidung warten die Fans nach wie vor: 
Es geht um die sportliche Zukunft von Jannik Kohlbacher. Zwar hat sich der Kreisläufer in 
den regionalen Medien zu den Löwen bekannt, die Verkündigung einer Verlängerung 
seines auslaufenden Vertrags erfolgte bisher jedoch noch nicht. Die volle SAP Arena im 
Heimspiel gegen den SC Magdeburg wäre auf jeden Fall ein passender Rahmen dafür.
(ad)

Aufrüsten auf Skandinavisch: Die Neuen im Löwenrudel für die Saison 23/24



Unser Gegner / Baden Lions unterwegs 

Blick zu den Ex­Löwen

Unser nächster Gegner: SC Magdeburg 

Mit dem Traditionsverein aus Sachsen­Anhalt stellt sich der 
amtierende Meister und ein heißer Kandidat auf die 
Champions League Teilnahme vor. Sicherlich ist nicht nur bei 
uns das phänomenale Endspiel vom Final Four in Köln noch 
in den Köpfen. Die Magdeburger werden deshalb alles 
daransetzen, sich für diese Final­Niederlage zu 
revanchieren. Dazu benötigt der SCM allerdings eine 
bessere Leistung als zuletzt beim Liga­Heimspiel gegen den 
Bergischen HC. Obendrein fehlen immer noch die 
Langzeitverletzten Omar Ingi Magnusson, Magnus 
Saugstrup und Oscar Bergendahl. Und unsere Löwen wollen 
natürlich nicht das siebte Bundesligaspiel in Folge verlieren. 
Denn das wäre dann leider ein negativer Vereinsrekord. Um 
die Mannen von Bennet Wiegert zu besiegen, brauchen wir 
wieder so eine konzentrierte Leistung wie im Pokalfinale und 
ebenso eine besondere Schiedsrichterleistung. Eigentlich 
sieht die Statistik gegen Magdeburg insgesamt gar nicht so 
schlecht aus. Um jedoch nach November 2020 endlich 
wieder einen Bundesliga­Sieg gegen den SCM zu erzielen, 
muss alles zusammenpassen. Sebastian Hinze kann wie 
bereits gegen Kiel auf alle seine Stammkräfte zurückgreifen 
und weiß sicherlich, die Mannschaft auf diesen Handball­ 
Leckerbissen einzustellen. Wir hoffen nicht nur auf eine volle 
Halle, sondern auch auf eine großartige Stimmung, die 
unsere Löwen beflügeln wird.

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!

Schweizer Pokalfinale: Andy Schmid wirft
Luzern in den Handball­ Himmel 

Anfang Mai 2018 führte Andy Schmid die Löwen beim Final Four 
um den DHB­Pokal in Hamburg zum ersten Titel in diesem 
Wettbewerb und sicherte sich spätestens mit diesem lang 
ersehnten Triumph einen ganz besonderen Platz in der gelb­
blauen Vereinshistorie. Nun, fast genau fünf Jahre später, war 
der mittlerweile 39­ jährige in seiner Schweizer Heimat erneut 
maßgeblich an einem Stück Sport­ Geschichte beteiligt. Im 
dortigen Pokalfinale besiegte der Ex­ Löwe mit seinem HC 
Kriens­ Luzern überraschend die favorisierten Kadetten 
Schaffhausen mit 32:30 und sorgte mit zehn Treffern in dieser 
Partie dafür, dass die Zentralschweizer und ihre Fans am Ende 
ihren ersten nationalen Titel bejubeln konnten.
„Es war eine reife Leistung. Jeder hat seinen Teil dazu 
beigetragen. Dieser Erfolg ist für den ganzen Verein sehr wichtig 
und eine Bestätigung für den Weg, den Kriens­ Luzern geht.“, 
sagte der Ausnahme­ Handballer, nach dem der Jubel in der 
Mobiliar Arena in Gümlingen abgeebbt war. Für Andy Schmid 
war es jedoch nicht nur eine besondere Premiere nach 12 
Jahren Bundesliga in Deutschland, sondern auch die Einlösung 
eines Versprechens an seine Schwester Martina, die beim HC 
Kriens­ Luzern für das Marketing verantwortlich ist: „Sie hat mich 
vor zwei Jahren weinend angerufen, nachdem das erste 
Cupfinale für den Klub verloren ging. Da habe ich ihr mein Wort 
gegeben, dass wir zusammen einen Titel gewinnen werden.“ 
Und dieses hat er als verlässlicher Bruder mit dem Pokalsieg am 
vergangenen Samstag gehalten. 
Auch im Rennen um die Schweizer Meisterschaft ist Kriens­
Luzern noch in der Spur, steht im Halbfinale der Playoffs und 
könnte damit in wenigen Wochen bereits erneut triumphieren 
und die eher für ihre vornehme Zurückhaltung bekannte 
Luzerner Anhängerschaft noch einmal in ausgelassene 
Jubellaune versetzen. 
(ad)

(Quelle: Bundesligainfo.de)



Niederlage im Spitzenspiel gegen Kiel
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   Auswärtsfahrt Flensburg

Auf geht’s zum Saisonabschluss der Löwen gegen 
die SG Flensburg­Handewitt

am Sonntag, den 11. Juni um 15:30 Uhr in 
der Campushalle

Abfahrt: Sa., 10.6.. 08:00 Trainingszentrum Kronau
ca. 08:30 Busparkplatz SAP Arena 

Rückfahrt: So., 11.6. ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis mit Bus, Hotel, Vesper und Ticket voraussichtlich:

Für Mitglieder: im DZ 150€, im EZ 180€
Für Nichtmitglieder:  im DZ 160€, im EZ 190€

Ermäßigte Tickets gibt es für den Gästeblock in Flensburg nicht.

Anmelden könnt ihr euch bis Sonntag, den 14. Mai
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und das Hotel gebucht 
haben. Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen 

anmelden und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 1­2 
Kleinbussen (8­16 Personen). Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung 

ausschlaggebend bzw. ob Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ E­Mail
Einstiegstelle

Ermäßigungsanspruch
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Bitte beachtet auch die Teilnahme­Informationen auf unserer Homepage 

www.baden­lions.de

Selbstfahrer bestellen ihre Tickts bitte über die RNL unter:
Auswärtstickets ­ Rhein­Neckar Löwen ­ LIQUI MOLY Handball­Bundesliga

(rhein­neckar­lowen.de)

Redaktionsschluss: 09.05.2023


